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(1546-1) Nr. 3257.

Erecutiue
Rclllilätcn-Verstci^eruttg.

Vom t. l . Bezirksgerichte' Krainburg
wild bekannt gcinacht:

ES sei über Ansuchen des Icrncj
Rcpnil von Obcrfeld die exec. Feil»
bietuug der der Marjana Perto von
Kotric gehörige»,, gerichtlich auf 102« fl.
geschätzte», im Grundbuchc der Gilt 5iolrlc
Ncclf.'Nr. 142, Einlage-Nr. 769 vorlom«
mcndrn Realität wegen aus dem Urtheile
vom 6. Juni 1866, Z. 2913, schuldigen
60 f l . o. 8. e. bewilliget und hiczu drei
FcilbictungS-Tagsatzungen, und zwar die
«rstc auf den ^

5. A u g u s t ,
die zweite uns den

6. S e p t e m b e r
und die dliltc auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtt>lanzlei zu Krainburg mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweilen
Fcilbietung nur um oder llber den Schäz
zungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgcbcn wlidcu wird.

Dic Licitationebcdiuanissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitations.Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsplotololl und der
Gruuobuchscxlract tonnen in der diesge-
richlüchcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bczillsgcricht Krainburg. am
24. Juni 1872.

( I b 6 9 - 1 ) Nr 659^

Erecutive Feilbietun«.
Von dem t, l . Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Josef

Magovac von Obcrgurk, Veziil Sittich,
gegen Anton Strach von Hoccvjc pow.
44 si. o. 8. o. in dic executive öffcullichc
Versteigerung der dem Vctzlern gehörigen,
im Orundbuchc der Herrschaft ZobclSberg!

8ud Urb.'Nr. 234 vorkommenden Nealüät,
im gerichtlich erhobenen Schätzn»aöwc>lhc
von 2690 fl. ö, W-, gewilliget und zur
Volnahme dersclbcu die Fcilbictllngs'Tag-
satzungcn auf den

2 0. J u l i ,
2 4. August und
2 1. September 18 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiesige» AmlSlanzlci mit dcm Anhange l'e>
stimmt worden, daß die feilzubietende Rca-
liläl nur bei der letzten Fcilbietunc, auch
unter dcmSchätzungswcithc au den Meist»
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungsprotoloU, der Grund,
buchsextract und die kicitationSbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Geziltsgcrichl Großlaschitz, am
1. Februar 1872.

(1521—l) Nr. 2372.

Enmlenlltg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mo l l -

ling wild den unbekannt wo befindlichen
Pialenbentcn und Erben nach Jakob und
Mathias Paöiö von Strcllovic hicrmil
erinnert:

Es habe Johann PaSic von Strctlovic
Nr. 7 wider dieselbe!: die Klage auf
Verjährung« und köschungsgcsMlung der
mit dcm Schuldfchtine vom 26. Februar
1821 jur die Gegner auf der Realität
ilä Herlschaft Gradac Md Eurr.'Nr. 402,
410, 424, 426,431,446 uud 454 haf.
lenden Foldcrung von 94 fl. 48.^ lr.
C. M . sammt Anhang »ud priis». 9ten
April 1872, Z. 2372,hicrllintS eingebracht,
woiilbcr zur.miindlichen Verhandlung die
Tagsahung auf llLu

7. Augus t d. I . ,
friih 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a> G. O, angeordnet und drn Geklagten
weaen ihrc« unbekannten Aufenthalte«
Jakob Ccßar von Kal als ouruwr ^ä
aowm auf ihrc Gefahr und Kosten tu stellt
wurde.

Dessen werden dieselbe zu dc,u Eube
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit

sell'st zu elscheinen oder sich einen andc"-
reu Sachwalter zu bestellen und unhcr
namhust zu Nischen habe», widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgrstclllcu Cmalor
verhandelt werdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am lOlen
April 1872.

(1570—1) Nr. 1393.

Executive Feilbietun^.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Groß»

laschitz wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Anfuchcn dcS Johann

Zalrajsel, durch Dr. Weneditter von Gott»
schce, gegen Josef Sulrajschll von Posclo
wegen schuldigen 320 st. ö. W. o. 8. c
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dem Letzter« gehörigen, im Giunbbuche
Oltencg 8u1) Urb.-Nr. 133 vorkommende»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zunas'Wcrthe von 6788 si. 0. W., gcwil-
liget uud zur Vornahme derselben die
FcilbiclungS'Tagsatzungen auf den

3. A u g u s t ,
7. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r I 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, im hie«
sî cn AmlSlocalc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fciloietung auch unlcr
dem SchätznngSwcrthc a'n den Meistbie-
tenden hintangelicdcn werde.

Das Schützuugsprolololl, der Grund-
buchscxtract und die LicilationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. März 1872. ^ ^ ^
(1520—1) Nr. 2320.

Glilmelung
an J o s e f Rauch von Potolc und
M a t h i a s K a m b i ö von Graduik

Nr. 11.
Von dem l. t, Bezirsgerichle Mottling

wird dcn Iofef Rauch von Polole und
Mathias Kambiö von Graduil Nr. 11,
unbekannten Aufenthalles, hiermit erinnert:

Es habe Stefan Hosevar von Sei»
lendorf Nr. b wider dieselben Klagen, und

zwar gegm Josef Rauch pow. 60 f l . und
gcge» Mathias Kambic i»ew. 82 fl, 70 kr.
c. 8. <̂. 8uk z)i-^8. 6. April 1872, Zahl
2320 und 2321, h,cla»ntS einaediachl,
worübet- zur summarischen Berhandlung
dic Tagsatzung auf den

7. August d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des tz 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Gltlaglcn wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Io»
hann Fuchs «ouitti- von Semic' als «ura»
w l <̂ä ^etum auf ihre Gefahr und Kosten
bestell! wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu ^stellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor verhandelt werden wird.
. K. l. Bezirksgericht Mottling, an 6ten
April 1872.

(1542—2) Nr. 2347.

Executive Feilbietullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte AdclSbera

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssachc des Anton Ogliscl,Rech«snall/fol-
gcr des Mathias Ogrisel, Ec»sio,'är de«
Anton BlNlMgarlncr. gegen Undicai' Slußa
von Adelsberg ^ew. 102 fl. c.«. «. zur Vor-
nahme der mit dem Gescheide vom Mtrn
März 1857, Nr. 1579, bewilligten und
sohin sistirtcn executiven Fcilbictung der
dem Execnlcn gchörî cn Rculitüten Urb.-
Nr. 73, 86 ' / . und 122 a<1 Herrschaft
Adclsbera dic neuerlichen Tagsatzungen
auf dcn

2. A u g u s t ,
3. S e p t e m b e r und
2. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

flilh 10 Uhr Hiergerichts, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden sind.

K. l. Bezirksgericht Adclsbera. am
3. April 1872.



5116

Soeben ist erschienen und dutch HgN. VsN
Kleinmayr H Fed. Vambera «Buchhandlung
in ,̂'aibach zu beuchen:

Tlovenisches
Iplllch- und Übungsbuch

f ü r Anfänger
zum Schul- und Privat-Unterricht

ÜOlt

Ant Janey-ie.
VIII. verbesserte Auflage.

(1574) Preis I fl. 40 kr.

HEin tüchtiger

ßudjtottktgetjtlfe
ber juglftrf) ein guter Skrgofber ift, finbet unttr
feljr quten ©cbiugmtgnt alfogittd) Stufnaljme.

3J8^erc8 im (Somptou- bec „Üaibac^er 3 e t I

trnifl." (1572-1)

Ein Haus
am ^ I ton Hlarkt » . 41 mit 23 Zimmern
nebst Zugchör ift aus freier Hand zu verlaufen.
Näheres beim Hauöeigcnthlill'.er daselbst. (1573-1)

Wohnung
zu vermiethen.

I m Haiisc Nr. 151 in dcr Bahnhofgassc ist eine
Wohnung, bestehend aus 3 großen schönen Zim»
mcrn. KNche mit Eparhcvd, Keller und Holzlcge,
zu Michaeli d. I . zu uermiclheu. <1ö75 —l)

Aii;usraFeu^beim Eigenthümer Noinriell

(1561—21^^ ^ W W M l ^
Curatorsbestellmig.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird bekannt gemacht, daß das k. l. Lan«
dcsgerist Laidach laut Erledigung vom
22. Juni d. I , Z. 3142, die Agnes
Debelak von Log Consc.'Nr. 5 wegen
Glödsinnes u»tcl Curalcl zu stellen befun-
den hat und für diesebe von diesem Bezirks-
gerichte Georg Koöir von Log Nr. 9 als
Curator bestellt wurde.

Lack, am 4. Jul i 1872.

(1541—2) Nr. 3484.

Gnnttorsbestellnng.
Von, k. k. Bezirksgerichte in Adels-

beig wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansucben des Barthelmä

Pi t i t von Aoclbbera die Einleitung des
Verfahrend zur Todeserklärung des seit
mehr als 30 Jahren verschollenen Johann
Viöic von Adclsbctg bewilliget und für
denselben Andreas Mitlavc von Adels«
berg zum Curator bestellt worden.

Johann Viciö wird demnach aufge»
fordert,

b i n n e n E i n c u i J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage au gerechnet,
bei diesem Gerichte zu erscheinen oder
dasselbe oder auch den ernannten Curator
von seinem Leben und Anfenthalte in
Kenntnis zu setzen, widrigen« nach diesem
Termine auf neuerliches Einschreiten zu
seiner Todeserklärung geschritten würde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. Juni 1872.

( 1 5 5 1 - 2 ) Nr. 1933.

Tritte ercc. Feilbietun<,.
Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird

im Nachhange zum diesgerichllichen Edicte
vom 23. Februar l. I , , Z. 702, bekannt
gegeben:

Es sei in dcr Executionssache der k. t.
Finanzprocuratur Laibach yeyei, Maria
Svoläak, geb. Jenko, oon Godoschitz Nr. 3
die auf den 28. Ma i und 28. Juni l. I ,
angeordnete erste und zweite Feilbietung
der der letzteren gehörigen Realität Urb.«
Nr. 2558 ad Herrschaft Lack als abge-
halten erklärt, daher es bei der auf den

27. Juli l. I.
angeordneten dritten Feilbietung sein Ver-
bleiben hat.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 10ten
Ma i 1872.

Schmerzlos, ohne
Ginsp ritzung,

ohne die Vcrdi i l iunstsorgal lc ftiircnde
Medikamente, fcrncr ohne Holgckrank-
heiteu und Berufsstörnng heilt nach
ciiier in unzähligen Fällen bestbewährteu,
ganz neuen Methode

HarnrülirciifliiNse.
sowohl frisch entstandene als anch noch so
sehr veraltete, »aturgemäß, gründ«
lich und sch»eU
flS^ Dr. Hai tinaiiii, **S$

Mitglied dcr medî iinschni Facultilt.
Wien, «<uät, UirbljburUUl-^a^xo 3.

Auch Hantauöschlägc, Strilturen, M a n -
neSschwcichc, «Pollutionen, F l u ß bei
F rauen , Unfruchtbarkeit, Bleichsucht wer-
den ebenfalls radilal lurirt, ebenso, ohne
zu schneiven und ohne ZiirUcklassnna. ent-
stellender Narben. Geschwüre aller Art,
skrophulösc, syphil i t ische ic .

Strengste D i sc re t i on wird gewahrt.
B r i e f l i che Au f ragen tonnen statt des
Namens beliebig chiffrirt sein; honorirtc
werden umgehend beantwortet.

Vei Einsendung von 5 fl, Ü. W. werde«
Heilmittel sammt Gebrauchsanweisung post-
wendend zugesendet. (1487 — 4)

(1526-2) Nr. 3321.

E d i c t
zur G inbe ru fung der Verlassen-

schaftsgläubiger.
Vor dem l. l. Bezirksgerichte Krain«

bürg werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft des am Uten
November 1871 ohne Testament verstor-
benen RealitälcnbesitzerS Herrn Jakob Ia l -
len von Krainburg eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gc»
richtc zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche den

2. Augus t 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wi-
drigens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlen der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
27. Juni 1872. '

(1529—2) Nr. 6624.

Erinnerung
an A n t o n M a r t i n e , dessen Rechts-

nachfolger und NechtSprätendenten.
Von dem l. l. städl-deleg. Bezirks-

gerichte ^aibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Anton Martine, dessen uube-
lannten Rechtsnachfolgern und deu unbc«
kannten NechtSprätelidcnleu mittelst gegen-
wärtigen Edictes erinnert:

(öS habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Aktiengesellschaft Leytam-Io-
sefslhal durch Herrn Dr . v. Schrey in
^aidach die Klage do praou. 11. April
1872, Z. 6624, auf Anerkennung des
EigenlhumSrechteS auf die Realität Urb.-
Nr. 18 aä Podgoric und Veslau ein«
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

2 3. J u l i d. I . ,

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dem
Anhange des § 29 a, G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und weil sie
vielleicht aus dem k. t. Erblandc abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen GerichtSadvocaten Dr. Rudolf
als Curator bestellt, mit welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder inzwi»
schen den bestimmten Vertreter Herr Dr.
Anton Rudolf, Adoocat hier, ihre Rechls<
behelfe an die Hand zu geben oder auch
selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
len und diesem Gerichle namhaft zu ma-
chcn und überhaupt im rechtlichen ord>
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere da sie sich die aus
ihrer Berabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. l. stiw..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. April 1872.

Giuylicher Ausverkauf
wegen Auflösung des Geschäftes 20"/,, unter dem Einkaufspreis
sämmtlicher N< r»< «»»Fl<»«lQ», 8<>»N5? < » . ?>^K«l»>t- und ^ i > » -
t i? -<Mi lQ t» , » » < < » » und 5i«elz»i<>lll< , 8< i«l< » - uud ̂  <»>l>
H » » , , n t , Woiel«?»», V<?l«»t> und « » u l l l ^ v o l l l t u i t « ? ? und

Von hentc an lucrdü ich wie bisher jeden Aiiftt'ag znm Anfertigen der Kleider
zu oben genannten herabgesetzten Preisen entgegennehmen nnv prompt anSflihrcn.

(1498-4) ^ t a e « « <eZ,,„«

(1539—2) Nr. 2724.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelbberg

wird bckam't gemacht, daß in der Ere«
cutionssachc der mindj. Franz Imca'sAm,
Pupillen von Goicjne gcgen Andrcas K^i'
lister von Slavina zur Vornahme der
mit dem Bescheid vom 4. October 1869.
Z. 7184, bewilligten, sohin abcl ststirten
dritten executive,, ^cilbietuna. dcr dem Exc»
cuten gchöligcn N, alitut Ul b.-Nr. 274 ad
Herrschaft Adclsbcrg wegen noch schuldigen
153 ft. 20 ' / , kr. «. 8. o. die ueucrlichc
Tagsatzung ans den

2. A l, g ust 1 8 7 2 ,

vormittags 10 Uhr hicrgeiichts, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden ist

Zugleich wild den Talnilarglallbigct!'
GlaS und Elisabeth Kalistcr, dann Stef.n,
Vidrih von Slaoina, rücksichllich derc:,
Erben zur allfälligen eigenen Wahrung
ihrer Rechte emmett, daß die für dieselben
ausgefertigten Feilbietungsrubriken dem
ihnen wegen ihres unbekannten Auf-
enthales als curator aä actum aufge»
stellten Anton Vadual von Slavina zu<
gestellt worden seien.

K. l. Bezirksgericht AdelSbera, am
15. April 1872.

( 1 5 3 1 - 2 ) Nr. 5392.

Grinnerulln
an die unbekannt wo befindlichen M a r i a
G o ß a r , geb. Natsch i tsch , J a k o b ,
I g n a z und Agnes G o ß a r und

G e o r g Ratschi tsch.
Von dem l. k. städt.'delcg. Bezirks'

gerichte Laibach wird den unbclaunt wo
befindlichen Maria Goßar, geb. Ratschitsch,
Jakob, Ignaz und Agnes Goßar und
Georg Ratschitsch mittelst gegenwärtigen
Edictcs erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Heir Johann Goßar von U„tcr-
schischla dutch Herrn Dr. Rudolf die
Klage äo pms». 20. März 1872, Zahl
5392, M o . Verjählt- und Erloschenerklä»
rung der auf der Realität Urb.-Nr. 5/4,
Rclf..Nr. 4/23, l om . I., Fol. 5, uä Grund,
buch Lcopoldbruhe haftenden Satzposten
pr. 1000 fi, 300 fl, 67 fl. 30 kr. und
120 fl. s. A. Hiergerichts eingebracht, wor-
über die Tagsatzuug auf den

26. J u l i d. I . .

vormittags 9 Uhr Hiergerichts, mit dem
Anhinge deS § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und weil sie
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvocaten Dr. Munda
als Curator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und enschieden
werden wird.

Die Geklagten, eventuell deren Rechts-
nachfolger werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu eischeinen oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter, Herrn Dr . Munda,
Advocat, ihre Rechtsbehelfe au die Hand
zu gebe» oder sich selbst einen anderen
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richtc namhaft zu machen und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, inSbesondete,
da sie sich die aus ihrer Verabsäunumg
entstehenden Folgen selbst beizumessen habeu
würden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 16. April 1872.

(1485—3) 3ir. 3435>.

i

Der diesqerichtliche Bescheid vom
11. M a i 1872 , Z. 2315, womit
unter anderm auch die Löschung des
über das Gesuch der Anna Caroline
Pertl um Vormerkung des Super-
Pfandrechtes für die Forderung von
1550 f l . s. A. ergangenen, bei dem
landtä'slichen Gute Obererkenstein an-
gemerkten abweislichen Bescheides vom
25. Februar 1871, Z . 1059, angeord-
net wurde, ist der Frau Anna Caroline
Pertl und den allfälligen Erben un-
bekannten Aufenthaltes zu Handen
de^ denselben bestellten ourktor ilä
.^tum Herrn Dr . Anton Rudolph
zugestellt worden.

Hieuon werden die Frau Anna
Caroline Pertl und deren allfälligen
Erben behufs eigener Wahrung ihrer
Rechte verständiget.

K. k. Landesgericht Laibach, am
18. J u n i 1872.

(1571—2) Nr. 1645.

Erinnerung
an J a k o b und A n d r e a s M e ß o «
jedcc von Vidcm u„d deren unbclannle

Elbcn.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß<

loschiz wird den unbrtdlmt wo befind-
lichen Jakob und AndieaS Meßojcdcc von
Vidcm und deren m,bctaimtcn Erben hie»
mit erinnert:

Es habt wider dicsclbcn bei diesen,
Gerichte Andreas Hmda.sic von ZdenSla-
vas «ud pww. 14. M ä i ; 1872, Zahl
1645, hiergclichls die Klage ,>oto. Vei-
jährt' und Erloschenerlläruug des an dcr
im Grnndbuche ad Hodclöl'clg 8ud 1'om.
I., Fol. 297, Rcif.-Nr. 5 ' / . , dann Folio
167, Rclf.-Nr. 18 und «u!i ^om. I V.,
Fol. 45, Ulb.-Nr. 23 vorkommenden R»a-
lilät am ersten Sahe zu gunsten des Jakob
und Andreas Mcßojedec von Videm haften-
den Kaufvertrages vom 13. December 18! 5»,
angebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 2 , ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort dcr Geklagte»

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr"
Mathias Hoccvar von Großlaschih als
curator 2<1 aowiu bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rech'
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen a"'
dern Sachwalter bestellen, auch diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wcge einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten liinnen, widriaens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cmatol'
nach den Bestimmungen der Gerichtsord^
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
allsälliae Nechtsbchelfe auch dem benannte"
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer,Verabsällmung cntst ehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, a"'
15. März 1872.

Druck und Verlag ,on Ignaz v.K^tium»yr t F«l»or Vamberg in Laibäch.


